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Kreis Unna. Auch in der neuen
Tipprunde bleibt es dabei:
Der Tippschein muss spätes-
tens heute in die Post, denn
heute ist Einsendeschluss.
Das gilt im Übrigen natürlich
auch für die Mitspieler, die
daran online teilnehmen wol-
len. Die müssen uns ebenfalls
bis heute um 24 Uhr ihre
Tipps zukommen lassen.

Die Möglichkeit, erstmals
auch online teilnehmen zu
können, machte wie berichtet
eine Änderung notwendig:
Da die ohnehin schon hohe
Anzahl an Einsendungen sich
noch einmal deutlich steigern
wird, und das ist schon jetzt
sicher, müssen wir künftig
auf die Gesamtwertung ver-
zichten. Es wäre schlicht zu
aufwendig, diese Wertung
weiterhin durchzuführen,
denn die muss auch in Zu-
kunft „per Hand“ angefertigt
werden.

Als Wochenpreis gibt es
wieder um einen Tankgut-
schein in Höhe von 30 Euro,
einzulösen in allen Aral-Tank-

stellen Deutschlands. Den
Gutschein schicken wir per
Post zu.

Die Regeln: Getippt werden
15 Spiele nach der Drei-Punk-
te-Wertung. Für das richtige
Ergebnis erhält jeder Teilneh-
mer drei Punkte, stimmt die
Tordifferenz, gibt es zwei
Zähler. Die richtige Tendenz,
also Sieg oder Niederlage,
wird mit einem Punkt be-
lohnt. Nach wie vor gibt es
drei Jokerspiele, die auf dem
Tippschein mit einem Stern-
chen gekennzeichnet sind.
Die Punkte, die in diesen
Spielen erreicht werden, zäh-
len doppelt. Erreichen mehr
als ein Mitspieler die maxima-
le Punktzahl, entscheidet das
Los. Veröffentlicht wird der
Tipp in der Dienstags- und
Donnerstagsausgabe unserer
Zeitung. Ganz wichtig: Ko-
pien und Faxe kommen nicht
in die Wertung. Einsende-
schluss ist Donnerstag, 8. Au-
gust 2019. Der Rechtsweg ist
ausgeschlossen.

hellwegeranzeiger.de/tippspiel

Auf der Jagd nach
dem Wochenpreis

FUSSBALL Tippspiel: Auch online muss
spätestens heute getippt werden.

Zu gewinnen gibt es pro Spieltag einen Tankgutschein im Wert
von 30 Euro.

Tippschein 01Fußball-Tippspiel
Senden an:
Hellweger Anzeiger • Sportredaktion • Markt 17 • 59174 Kamen
Einsendeschluss: 08.08.19 (Poststempel)

Begegnung Tipp Punkte

SF Siegen - Holzwickeder SC :

IG Bönen - SuS Kaiserau * :

SSV Mühlhausen - Lüner SV II :

Holzwickeder SC II - SG Massen * :

SSV Mühlhausen II - TSC Kamen :

RW Unna - Kamener SC * :

SV Bausenhagen - BSV Heeren :

VfL Kamen - VfL Kamen II :

SuS Oberaden - TuRa Bergkamen :

GS Cappenberg - SV Langschede :

SV Frömern - VfK Weddinghofen :

Königsborner SV - W. Wethmar II :

FC Overberge - VfL Mark :

FC Pelkum - SpVg Bönen :

TIU Rünthe - SuS Rünthe :

SV Frömern absolviert Trainingslager in Winterberg

Die erste Mannschaft des SV Frömern absolvierte am vergangenen Wochenende in Winterberg ein Trainingslager. Auf der Sportanla-
ge der SG Siedlinghausen/Silbach wurde in 4 Trainingseinheiten der taktische Feinschliff für den Start in die Meisterschaft gelegt.
Schwerpunkt lag auf dem Offensivspiel. Im Testspiel gegen die SG Siedlinghausen/Silbach konnte die Mannschaft die erarbeiteten
Grundlagen sehr gut umsetzen und gewann verdient mit 7:0. Neben der Trainingsarbeit wurde natürlich auch an den Abenden das
Teambuilding und der Spaß groß geschrieben. FOTO PRIVAT

ie Begeisterung bei
Jan-Philipp Struck
war auch einen Tag
nach dem erfolg-

reich durchgeführten Ballon-
lauf zu spüren. Dabei musste
er noch die letzten Dinge sei-
nes Wettbewerbs zusammen-
packen, die mit dem Namen
Marathon-Veranstaltung nur
unzureichend benannt ist.

„Das war ein sehr gelunge-
ner Event, eine sehr gelunge-
ne Veranstaltung aus Sicht
von mir und aus Sicht der
Teilnehmer“, sagte der Orga-
nisator des zweiten Bönener
Ballon-Ultralaufs über 100
Meilen.

„Ich habe viel gutes Feed-
back erhalten“, sagte er zu
den Reaktionen der Teilneh-
mer. Dabei hatte Struck die
Distanzen im Vergleich zur
ersten Auflage von 100 Kilo-
meter auf 100 Meilen erhöht.
Doch die Familie der Ultra-
läufer kam gerne, um auf den
verschiedenen Strecken Dis-
tanzen zu sammeln. Acht
Läufe vom Vereinsheim des
aufgelösten Fußballklubs TuS
Alte Heide aus im weiten
Rund um die Gemeinde hatte
Struck, der bei den Lauf-
freunden Bönen aktiv ist, mit
500 Ballonen und Farbspray
für seine 111 Mitstreiter aus-
geschildert. „Das hat wesent-

D

lich besser geklappt als beim
ersten Mal“, freute er sich. Bei
den Strecken über fünf, zehn,
15 und 20 Meilen, die jeweils
einmal im und gegen den
Uhrzeigersinn absolviert wer-
den mussten, fuhr zudem
Lars Gillmann als Führungs-
fahrrad voraus. „Keiner hat
sich verlaufen“, meinte
Struck.

Die ganze Veranstaltung be-
gann am Samstag um 10 Uhr
und endete mit dem letzten
Start über fünf Meilen um
17.40 Uhr am Sonntag. Dabei
konnten die Teilnehmer auch
in der Nacht durchlaufen.

Nach dem 20-Meilen-Rennen,
das um 20 Uhr begann, konn-
ten die Aktiven um 2.40 Uhr
schon wieder starten. Der
Start war aber immer freiwil-
lig. Alle wollten dann aber
doch nicht. 35 Athleten hat-
ten bei der Voranmeldung an-
gekreuzt, dass sie die kom-
pletten Rennen absolvieren
wollen. Doch nur neun Leute
von den 53, die den ersten
20er bestritten hatten, liefen
auch den zweiten. „Das war
eine sehr krasse Strecke“, gab
Struck zu. Der Weg führte
nach Fröndenberg und durch
viel Wald.“ Teilweise mussten
runtergefallene Äste über-
wunden werden. „Die ande-
ren Strecken sind aber sehr
gut angenommen worden.“
Auch der Wechsel von der
Fliericher Ermelingschule
nach Alte Heide sei vernünf-
tig gewesen. „Es war unfrei-
willig, aber ich bin sehr glück-
lich, auch wenn einige die
Turnhallenatmosphäre ver-
misst haben, wo alle im gro-
ßen Kreis zusammen waren.
Bei den Temperaturen war
das jetzt besser. Wir hatten
den Fußballplatz und die Ter-
rasse zum Verweilen. Der
Grill lief, und einige hatten
ihre Zelte und Isomatten da-
bei“, sagte Struck.

Er als Veranstalter sowie

Rainer Mika vom VfB Salzkot-
ten absolvierten als einzige
die komplette Distanz. Da der
Bönener mit 21:08,56 Stun-
den über 100 Minuten schnel-
ler war, durfte er sich am En-
de sogar zum Sieger küren.
„Ich habe 40 Stunden nicht
geschlafen“, zählte zusam-
men.

80 Meilen schafften immer-
hin sechs Starter, die sogar
Anfahrten aus Hamburg,
Karlsruhe und Trier in Kauf
nommen hatten, um dabei zu
sein. „Zweihärtester“ der ins-
gesamt neun heimischen
Lauffreunde war Daniel Wer-
ner, der 65 Meilen bewältigte
(15:09,04 Stunden) und da-
mit 14. wurde. „47 Teilneh-
mer sind 50 Meilen und mehr
gelaufen, das sind auch über
80 Kilometer“, zollte Struck
allen seinen Mitläufern Res-
pekt und verteilte mit Stolz
die selbstgemachten Fini-
sher-Shirts.

Die weiteren Ergebnisse der
Lauffreunde: 23. Barbara
Baur 55 Meilen/ 11:05,55
Stunden; 54. Birte Gillmann
35/9:57,44, 55. Monika Stu-
ra-Metzen 35/10:01,27, 56.
Rebecca Vieregger
35/1:04,13, 66. Michael Flo-
ry 20/6.19,42, 67. Thorsten
Buchholz 30/6:22,35, 77.
Thomas Sassen 25/5:22,08

Ultralauf der Superlative
LAUFSPORT: Mehr als 100 Ausdauerspezialisten beteiligen sich am Ballonlauf

über 100 Meilen. Organisator Jan-Phillip Struck zieht eine sehr positive Bilanz.
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Unter den mehr als 100 Teil-
nehmerinnen und Teilneh-
mern aus ganz NRW waren
sechs vom Lauf Team Unna.
Uwe Rüping und Alexandra
Richter waren dabei am er-
folgreichsten und verzichte-
ten nur auf die Nachtvariante
der sehr anspruchsvollen 20-
Meilen-Strecke. Beide er-
reichten damit 136 Kilometer
und Uwe Rüping mit einer
Zeit von 18:10:45 Stunden
Platz 5 gesamt, Alexandra
Richter landete auf dem 8.
Platz gesamt in einer Zeit von
20:16:13 Stunden. Markus
Sembach nahm an sechs Läu-
fen teil und wurde mit 93,5
Kilometern auf Platz 27 in ei-
ner Zeit von 14:34:15 Stun-
den gewertet. Wegen seiner
Teilnahme am 100-Meilen-
Mauerweglauf Mitte August

ließ es Ingmar Uhrich mit
fünf Läufen und 85 Kilome-
tern gut sein und erreichte in
einer Zeit von 10:12:48 Stun-
den Platz 32. Anette Groß
steuerte zielgenau bei zwei
Läufen auf die Marathondis-
tanz zu und erreichte 42,5 Ki-
lometer in einer Zeit von
7:35:36 - das war Platz 81.

Auf Grund von Achillesseh-
nenproblemen beließ es
Bernd Richter bei drei Läufen
und erreichte 34 Kilometer
und Platz 82.

Da die Rückmeldungen der
Läuferinnen und Läufer über-
aus positiv ausfielen, kündig-
te Organisator Jan-Philipp
Struck gleich eine Fortset-
zung der Veranstaltung und
auch noch weitere neue span-
nende Ultraläufe in Unna und
Umgebung an.

Duo des Lauf Teams Unna meistert 136 Kilometer
Uwe Rüping und Alexandra Richter verzichten nur auf die Nachtvariante.

Sechs Aktive des Lauf Teams Unna nahmen erfolgreich am
Ballonlauf teil. FOTO PRIVAT

Organisator Jan-Phillip
Struck absolvierte die kom-
plette Distanz.

Kreis Unna. Da Fabian Schä-
ferden KreisSportBund Unna
e.V. verlässt, wird dieser An-
lass dazu genutzt, seine Ge-
schäftsfelder neu zu ordnen
und sich damit für die Zu-
kunft sicher aufzustellen. Da-
zu wurden die Bereiche Offe-
ne Ganztagsschule, Reisen
und Marketing/Events in die
Verantwortung des neuen
Mitarbeiters Björn Hebeler
gegeben.

Als diplomierter Sportwis-
senschaftler konnte der 44-
jährige, zweifache Familien-
vater und aktive Tennisspieler
aus der freien Wirtschaft ab-
geworben werden: „Wir freu-
en uns außerordentlich, dass
wir nicht nur einen, an der
Deutschen Sporthochschule
Köln top ausgebildeten, son-
dern auch einen kaufmän-
nisch fundierten und generell
äußerst sportbegeisterten
Mitarbeiter gefunden zu ha-
ben, der zudem in Unna tief
verwurzelt ist“, so Klaus

Stindt, Vorsitzender des KSB.
An dieser Stelle bedankt sich
Stindt und das ganze Team
des KSB Unna noch einmal
bei Fabian Schäfer, der mit
seiner Verlobten eine neue
Herausforderung in seiner
Heimat Augsburg angenom-
men hat.

Bei Fragen und Anregungen
zu den obigen Geschäftsfel-
dern ist Hebeler ab sofort in
der Zeit von 9 bis 17 Uhr und
unter b.hebeler@ksb-unna.de
zu erreichen.

KSB Unna
stellt sich neu auf

Diplomierter Sportwissenschaftler
Björn Hebeler nimmt Arbeit auf.

Björn Hebeler

Spielplan Bezirksliga Hellweg
14./15. September
Soester TV - SGH Unna Massen
Brambauer 2 - VfL Kamen
TV Ennigerloh - TuS Overberge
Hammer SC - E. Dolberg
Jahn Dellwig - TuRa Bergkamen II
HC Heeren - TV Werne
Ahlener SG III - TV Beckum

21./22. September
TV Werne - Jahn Dellwig
TV Beckum - TV Soest II
SVE Dolberg - Ahlener SG III
VfL Kamen - TV Ennigerloh
TuS Overberge - HC Heeren
TuRa Bergkamen II - Hammer SC
SGH Unna Massen - VfL Brambauer II

28./29. September
Ahlener SG III - TuRa Bergkamen II
TV Ennigerloh - SGH Unna Massen
TV Soest II - SVE Dolberg
VfL Brambauer II - TV Beckum
TuS Overberge - VfL Kamen
TV Werne - Hammer SC
HC Heeren - Jahn Dellwig

5./6. Oktober
TV Werne - Ahlener SG III
TV Beckum - TV Ennigerloh
SVE Dolberg - VfL Brambauer II
VfL Kamen - HC Heeren
SGH Unna Massen - TuS Overberge
Jahn Dellwig - Hammer SC
TuRa Bergkamen II - TV Soest II

26./27. Oktober
VfL Brambauer II - TuRa Bergkamen II
TV Ennigerloh - SVE Dolberg
TV Soest II - TV Werne
VfL Kamen - SGH Unna Massen
TuS Overberge - TV Beckum
HC Heeren - Hammer SC
Ahlener SG III - Jahn Dellwig

2./3. November
TV Werne - VfL Brambauer II
SVE Dolberg - TuS Overberge
SGH Unna Massen - HC Heeren
Jahn Dellwig - TV Soest II
TV Beckum - VfL Kamen
TuRa Bergkamen II - TV Ennigerloh
Hammer SC - Ahlener SG III

9./10. November
Tv Soest II - Hammer SC
Brambauer II - Jahn Dellwig
TV Ennigerloh - TV Werne
VfL Kamen - SVE Dolberg
TuS Overberge - Tura Bergkamen II
SGH Unna Massen - TV Beckum
HC Heeren - Ahlener SG III

16./17. November
Ahlener SG III - TV Soest II
TV Werne - Tus Overberge
SVE Dolberg - SGH Unna Massen
TV Beckum - HC Heeren
TuRa Bergkamen II - VfL Kamen
Jahn Dellwig - TV Ennigerloh
Hammer SC - VfL Brambauer II

30. Nov./1. Dezember
Vfl Brambauer II - Ahlener SG III
TV Ennigerloh - Hammer SC
TV Beckum - SVE Dolberg
VfL Kamen - TV Werne
SGH Unna Massen - TuRa Bergkamen II
TuS Overberge - Jahn Dellwig
HC Heeren - TV Soest II

7./8. Dezember
Ahlener SG III - TV Ennigerloh
TV Werne - SGH Unna Massen
TV Soest II - VfL Brambauer II
SVE Dolberg - HC Heeren
Tura Bergkamen II - TV Beckum
Jahn Dellwig - VfL Kamen
Hammer SC - TuS Overberge

14./15. Dezember
TV Ennigerloh - Tv Soest II
SVE Dolberg - TuRa Bergkamen II
VfL Kamen - Hammer SC
SGH Unna Massen - Jahn Dellwig
TV Beckum - Tv Werne
TuS Overberge - Ahlener SG III
HC Heeren - VfL Brambauer II

11./12. Januar
Ahlener SG III - VfL Kamen
TV Werne - SVE Dolberg
TV Soest II - TuS Overberge
VfL Brambauer II - TV Ennigerloh
Jahn Dellwig - TV Beckum
HC Heeren - TuRa Bergkamen II
Hammer SC - SG Unna Massen

18./19. Januar
Tv Ennigerloh - HC Heeren
Tv Beckum - Hammer SC
SVE Dolberg - Jahn Dellwig
VfL Kamen - TV Soest II
TuS Overberge - VfL Brambauer II
TuRa Bergkamen II - Tv Werne
SGH Unna Massen - Ahlener SG III

25./26. Januar, Beginn Rückrunde
Tv Werne - HC Heeren
TV Beckum - Ahlener SG III
SVE Dolberg - Hammer SC
VfL Kamen - VfL Brambauer II
SGH Unna Massen - TV Soest II
TuS Overberge - TV Ennigerloh
TuRa Bergkamen II - Jahn Dellwig

1. /2. Februar
Brambauer II - SGH Unna Massen
TV Ennigerloh - VfL Kamen
TV Soest II - TV Beckum
Jahn dellwig - Tv Werne
Ahlener SG III - SVE Dolberg
HC Heeren - TuS Overberge
Hammer SC - TuRa Bergkamen II

8./9. Februar
SVE Dolberg - TV Soest II
VfL Kamen - TuS Overberge
SGH Unna Massen - TV Ennigerloh
Hammer SC - TV Werne
Jahn Dellwig - HC Heeren
TV Beckum - Brambauer II
TuRa Bergkamen II - Ahlener SG

Der letzte Spieltag findet am Wochenende
9./10. Mai 2020 statt.

Handball
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